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Der Mensch tut sich schwer damit, sein Vorhandensein in der Welt als blosses Faktum 
hinzunehmen, ohne nach einer vernünftig einsehbaren Erklärung und akzeptablen 
Sinngebung für diese Existenz zu fragen. Drei Fragen beschäftigen ihn dabei beson-
ders, sie beteffen Ursprung, Identität und Tod:

Woher komme ich?
Wer bin ich?
Wohin gehe ich?

Der Philosoph Immanuel Kant meinte, es gäbe in der Philosophie im Grunde genom-
men nur vier Fragen: 

1. Was kann ich wissen? 
2. Was soll ich tun? 
3. Was darf ich hoffen? 
4. Was ist der Mensch? 

Dürrenmatts Texte kreisen immer wieder um diese Grundfragen der Existenz. Mit wel-
chen Fragen beschäftigen sich die folgenden drei Gedichte? Welche Anschauungen und 
Antworten entwickelt der Autor darin?

Gedichtband bei einer Mittagszigarre

Nur das Nichtige hat Bestand

Das Unvermeidliche wartet
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